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Zur Kohlenverſorgung
Sn den allwöchentlich von der Ortskohlenſtelle bekanntge

ebenen Brotmarkenausgabeſtellen werden jetzt an die Haus
haltungen Kohlenkarten über 20 Zentner Briketts gu
Außerdem erhalten Haushaltungen die keine Grudekochein
richtung beſitzen einen Bezugsſchein für 500 Stück Naßpreßſteine

Bebebung etwaiger Zweifel wird darauf hingewieſen daß
die auf die Karten erhältlichen Kohlen als Winterfenerung be
kimmt ſind Es beſteht keine Ausſicht dafür daß demjenigen der
vährend des Sommers etwa dieſen Vorrat ſchon angreift dafür
Erſatz gegeben werden kann Nur wenn zur vorzeitigen Jnan
ſwruchnahme des Vorrats ganz beſonders dringende Veranlaſſung
vorliegt kann auf Erſatz gerechnet werden Die Händler ſind
verpflichtet zunächſt die über 10 Zentner lautende blaue Kohlen
karte zu beliefern Dazu iſt es aber notwendig daß die Haus
haltungen dieſe Karten an ihren Lieferanten gbgeben Erſt
venn alle blauen Karten beliefert ſind iſt es zuläſſig auf die jetzt
rusgegebenen roten Kohlenkarten Kohle zu verab folgen Solange
on der Ortskohlenſtelle die Verordnung nicht aufgeboben iſt

die Haushaltungen immer nur 10 Zentner geliefert
Alſo auf die über 20 Zentner lautende Kohlenkarte dürfen
ebenfalls nur 10 Zentner geliefert werden Dieſe Maß

nahme iſt notwendig weil die der Stadtgemeinde vom Reichs
kommiſſar zugeteilte Jahresmenge auf alle Monate verteilt wird
und immer nur H der Jahresmenge manatlich hier eingeht
Würde die Ortskohlenſtelle zum Beiſpiel ohne weiteres die Zu
uhr größerer Mengen geſtatten dann würde der Fall eintreten
daß 5 der Haushaltungen zu Anfang des Winters mit Kohle
verſorgt ſind während die anderen 25 der Haushaltungen ohne

Brenn ſein würden
in der Kohlenverteilung iſt zunächſt jedem Haus

balt etwas zu geben und dann allmählich allen Haushaltungen
die volle Menge zuzuteilen Es iſt daher ein unbilliges Ver
hangen wenn von einzelnen Haushaltungen die Zuteilung und
Anfuhr der ganzen Jahresmenge auf einmal gefordert wird Das
iſt einfach unmöglich gewiſſenhafter Einſchränkung der
Kohlenwerbraucher Ausnutzung von Gas Grude und Kochkiſte muß
es den einzelnen Haushaltungen möglich ſein mit den zugeteilten
Mengen auszukommen Jn beſonders drinenden Fällen kann eine
geringe Zuſatzmenge gewährt werden Die Zuweiſung dieſer
Menge erfolgt aber erſt ſpäter wenn die jedem Haushalt zuge
dachten Grundmengen verteilt ſind Wünſche über Zuweiſung von
Kohle die lediglich geäußert werden um von alten Gewohnheiten
nicht abweichen zu müſſen haben keine Ausſicht auf Erfüllung

Wer ſich die Kohlen auf dem Landwege von der Grube ab
bolen will kann dies nur mit einem Bezugsſchein tun der von
der Ortskohlenſtelle ausgeſtellt wird Bevor ein entſprechender
Antrag an die Ortskohlenſtelle geſtellt wird iſt es Kotwendig
ſich einen Fuhrmann zu ſichern und ſich zu vergewiſſern ob dieſer
auch tatſächlich von der Grube Kohle erhält Sonſt hat der Schein
keinen Zweck Auf der Grube gehen die Briketts weg wie warme
Semmeln die Vorräte ſind ganz gering

Wer den Verordnungen über die Kohlenveriorgung zuwider
dandelt hat ſtrenge Beſtrafung zu gewärtigen

Holzſandalen
Die Reichsſtelle für Schuhverſorgung hat ein Rund

chreiben an die Landeszentralbehörden gerichtet in dem zur
Sinwirkung auf die Schuljugend in der Be
nutzung von Lederſchuhwerk aufgerufen wird
Beſonders Kinder können im Sommer ſehr gut dazu ange
zalten werden mit Lederſchuhwerk ſparſam umzügehen
heißt es in dieſem Rundſchreiben Vielfach werden die
Knaben und Mädchen ohne Gefahr für ihre Geſundheit bar
iuß gehen können Jn anderen Fällen wird wenigſtens die
Benutzung von Sandalen oder von Schuhen mit Holzſohlen
nöglich und angebracht ſein

Ein Blick auf unſer Straßenleben zeigt nun daß dieſer
reundliche Rat bereits befolgt worden iſt noch ehe er an
die Bevölkerung herangebracht worden iſt Sehr viele Kinder
ber auch manche Erwachſene klappern ſchon mit Schuhen
die Holzſohlen tragen Weit mehr aber noch ſind die Holz
ſandalen in Aufnahme gekommen die von den Schulkindern
offenbar auch gern getragen werden Und zwar nicht nur
von Kindern aus minderbemittelten Kreiſen ſondern auch

Schritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

53 Fortſetzung Nachdruck verboten
Von allen weihlichen Weſen meiner Bekanntſchaft iſt

je diejenige die ich mir am liebſten und mit unbedingtem
Vertrauen zur Freundin ausſuchen möchte Sie iſt nicht hoch
mütig im Grunde ihrer Seele und es iſt nichts Gemachtes an
hr ſondern ſie hat eine echte Vornehmheit ſagte ſie ſpäter
zu Bendler Und Bender freute ſich daß er recht gehabt

etfer Vorausſetzung dieſe beiden ſeien füreinander ge
ſchaffen

Seit der Rückkehr aus dem Süden verſchob Nadine den
Bau des Denkmals für den Ermordeten Sie konnte zu
keinem Entſchluß kommen Jhre Eltern wunderten ſich daß
ſie Ausflüchte und nicht recht ſtichhaltige Gründe dafür an
führte Sie verwarf jedes Projekt und gab ſchließlich vor
ſie wolle im Herbſt nach Rom reiſen um ſich etwas anzuſehen

Bendler allein wußte den wahren Grund Er las in
chren Augen bis auf den Grund ihrer Seere er ſah wie ſie
verzweifelt in Angſt und Scham kämpfte um ihr Heiligſtes
e Recht auf ihren Schmerz und ihre

e

Und immer mehr wandelte ſich ſeine Zuneigung zu einer
zroßen tiefen Liebe Er verſtand daß die große jäh ere Liebesleidenſchaft ſie zu plötzlich vom Kind zum Weibe

umgewandelt Erkenntnis und Lebensreife hatten damit
nicht Schritt halten können Das Jdeal wie ſie es im gläu
ger Herzen en mußte immer eine Jlluſion bleiben

Dur wü ſein Zuſammenbruch ihr helfen zu einem
neuen LebenDer Ruf des Lebens würde nicht auf ſich warten laſſen

es duldet keine ſchönen Täuſchungen

Dreiundzwanzigſtes Kapitel
Nadine hatte das Verhängnis nicht abwenden können

die Reiſe und die Trennung hielten die Kataſtrophe auf
onnten ſie aber nicht verhindern

Das Leben war wieder in die Villa Ebernitz zurück
jekehrt es fing an die Todesſchatten die darüber gelegen
u beſiegen Zunächſt waren es die Perwandlen die wie all
ährlich im Sommer einkehrten und bald zogen ſie anderen
Verkehr nach ſie ſich
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von Kindern aus höheren Geſellſchaftsſchichten Selbſt Mäd
chen die ſich bereits zu den jungen Damen zählen ſtecken
barfuß in den Holzſandalen und ſie fühlen ſich dabei offen
ſichtlich ſehr wohl Wie das Barfußgehen ſelbſt denn auch
weit mehr wie in früheren Jahren gehuldigt wird iſt das
Laufen in Holzſandalen ohne Strumpfbekleidung ſehr ge
ſund Und merkwürdig es findet jetzt niemand Ungewöhn
liches dabei während in früheren Jahren der alſo bekleidete
Menſch mindeſtens als Sonderling lächelnd begutachtet wor
den wäre Das Notwendige wird ſchließlich ſelbſtverſtänd
ſich und man nimmt es hin wie ein Gewöhnliches

Bemerkenswert iſt ſicher auch die Tatſache daß auch vor
nehmlich Frauen aus dem Arbeiterſtande mehr und mehr die
ſtrümpfeſparende Holzſandale bevorzugen während die
Männerwelt ſich noch ablehnend zu verhalten ſcheint Wäh
rend ſonſt die Frauen als das konſervative Element galten
die ſich ſehr ſchwer zu einer Neuerung entſchloſſen iſt es nun
mehr gerade die Frau die dem Fortſchritt huldigt einem
Fortſchritt zur Einfachheit allerdings der weit entfernt von
jedem Luxus iſt Der Mann dagegen bleibt beim Alten das
heißt er trägt weiterhin ſeine Schuhe mit Lederſohlen Wahr
ſcheinlich in der unbeſtimmten Hoffnung ſein Schuhmacher
werde ſchon dafür ſorgen daß die durchgelaufenen Sohlen
wieder zur rechten Zeit geflickt werden Aber eine ſolche
Sicherheit für ſolche Zuverſicht beſteht nun leider ganz und
gar nicht es wird vielmehr am ſicherſten ſein wenn die
Herren der Schöpfung ſich ebenfalls wie die Frauen mit der
Holzſandale befreunden Wenn wir über Leder ebenſo un
beſchränkt verfügen dürften wie über Holz dann freilich er
übrigte ſich eine derartige Anfreundung

Die praktiſche Arbeit öer Kriegsbeſchäöigten
Fürſorge

III

Geldunterſtützungen für Kriegsbeſchädigte

Mit der längeren Dauer des Krieges hat ſich eine beſondere
Geldfürſorge für Kriegsbeſchädigte die Ge
währung von Geldunterſtützungen an Kriegsbeſchädigte in Fällen
dringender Hilfsbedürftigkeit oder zum Zwecke der Berufs
ausbildung für die Kriegsbeſchädigten ſelbſt und ihre unter
ſtützungsbedürftigen Angehörigen oder um ihnen den Uebergang
bezw den Wiederantritt ins Erwerbsleben zu erleichtern ent

wickelt tDer bürgerlichen Kriegsbeſchädigten Fürſorge ſind von
Reichswegen Mittel zu Unterſtützungen für Kriegsbeſchädigte
zur Verfügung geſtellt worden die ſich noch in pflegeriſcher Für
ſorge befinden alſo ſo lange ſie Gegenſtand einer vpflegeriſchen
Tätigkeit der öffentlichen Fürſorge ſind während die bürgerliche
Kriegsbeſchädigten Fürſorge ihre Fürſorgemaßnahmen für ſie aus
übt und die in Geſtalt von Unterrichtsbeihilfen und Familien
unterſtützungen während der Berufsausbildung ſowie zu Berufs
bildungszwecken zur Beſchaffung von Handwerkszeug und Arbeits
material gewährt worden mithin der Ausübung der eigentlichen
Fürſorge dienen ſollen Ebenfalls für die noch der pflegeriſchen
Fürſorge angehörenden Kriegsbeſchädigten ſind die Anter
ſtützungen zur ergänzenden Fürſorge beſtimmt um die Kriegs
beſchädigten und ihre unterhaltungsberechtigten Familienange
hörigen vor wirtſchaftlicher Rot aller Art zu ſchützen und ihnen
den Uebertritt ins Erwerbsleben zu erleichtern Es ſind darauf
bin Zuwendungen an Kriegsbeſchädigte möglich die nach erfolg
ter Ausbildung und vor Antritt einer Arbeitsſtelle erkranken und
dadurch mit ihrer Familie in eine bedrängte Lage gekommen ſind
zur Beſtreitung des Lebensunterhaltes zur Beſchaffung der not
wendigſten bürgerlichen Kleidung zur Gewährung von Umzugs
koſten oder gus Anlaß beſonderer Vorfälle Für Kriegsbeſchädigte
die ſich nicht mehr in pflegeriſcher Fürſorge befinden wenn alſo
die Fürſorgetätigkeit der bürgerlichen Kriegsbeſchädigten Für
ſorge zum Abſchluß gelangt iſt und die Kriegsbeſchädigten zur
Uebernahme einer den notwendigen Lebensunterhalt deckenden
gewinnbringenden Berufstätigkeit dauernd fähig bezw bereits
in eine ſolche hineingebracht worden ſind tritt ſofern ſie unter
ſtützungsbedürftig werden die Kriegswohlfahrtspflege der Ge
meinden und Gemeindeverbände ein Auch durch die Heeres
verwaltung werden Zuwendungen an Kriegsbeſchädigte aus be
ſonderen Mitteln gewährt Kap 842 und 74,8 ſogenannte Zu

n wenn unter beſtimmten Vorausſetzungen Unterſtützungs
m eingetreten iſt Die Träger der Sosiahver das Fentralkomitee der deutſchen vom
Roten Kreuz die Vaterlandsſpende der zinUnterſtützung deutſcher Veteranen und Kriegs gter die
Kriegsſpende deutſcher Frauendank und eine Reihe pri
vater Hilfs und Fürſorgevereinigungen und Kriegshilfen ſtelle
ſich im Einvernehmen mit der bürgerlichen Kriegsbeſchädigten
Fürſorge in den Dienſt ihres modernſten und wichtigſten Für
ſorgezweiges der Geldfürſorge die von den örtlichen Fürſorge
ſtellen möglichſt weitherzig ausgeübt wird während die Haupt
fürſorgeorganiſationen die Gelder aus den vom Reiche zur Ver
fügung geſtellten Mitteln verwalten und bereithalten damit ſie
den bedürftigen Kriegsbeſchädigten durch die Fürſorgeſtellen zu
fließen Auch mit der gemeindlichen Kriegswohlfahrtspflege und
den übrigen genannten Stellen arbeitet die Kriegsbeſchädigten
Fürſorge in allen Unterſtützungsange legenheiten für die Kriegs
beſckdigten zuſammen um eine ſchnelle und ausreichende Hilfe
nach gerechten Grundſätzen zu bringen für die nicht genug Mittel
bereitgeſtellt werden können damit die bürgerliche Kriegs
beſchädigten Fürſorge eine umfaſſende Geldfürſorge durch Ge
währung von Unterſtützungen an Kriegsbeſchädigte als eine neue
und durchaus zweckmäßige und zitgemähe Fürſorgemaßnahme
gemeinſam mit den übrigen ergänzend dazu oder auch ſelbſtändig
zum wirtſchaftlichen Nutzen der einzelnen Kriegsbeſchädigten und
des Vollsganzen zur Erſtarklung der deutſchen Volkswirtſchaft
ausüben kann

Fortſetzung folgt

Zur Heiderabgabe Es wird zur Richtigſtellung imme
wieder guftauchender Zweifel wiederkolt darauf hingewieſen dai
alle Perſonen die zu der Sammlung von einer Miſſion getragenen
Männer Oberkleider einen Anzug beigeſteuert und daraufhin eine
Empfangs oder Abgabebeſcheinigung erhalten haben von der
Vorlegung eines Befſtandverzeichniſſes befreit ſind

Wer eine Empfangsbeſcheinigung erhalten hat hat außerdem
die Gewähr daß bei einer etwaigen ſwoäteren nochmaligen Er
faſſung getragener Kleidung durch die Reichsbeklekdungsſtelle ihm
der abgegebene Anzug in Anrechnung gebracht wird

Militäriſche Perſonalveränderungen Zur Hauptleuten be
fördert der Oblt Thränhardt Magdeburg die Oblts d
Reſ Petſchelt Reuhaldensleben Krebs RMagdeburg
Müller Erfurt v Blumenthal Halle Schlieper
Mühlhauſen Völcker d R 29 Gnas und Sommer
Magdehnurg Kieſchke Halle Vogel und Sietg Halber
ſtadt Hollender Halle der Oblt d Reſ a D Herr
mann Torgau Wallſtabe Aſchersleben die Oblts d
Landw a D Zehender Torgau Schellhagas Erfurt
zuletzt Weißenfels Sommer Magdeburg der Odlt Koſack
Magdeburg zum Rittmeiſter der Oblt d Reſ Ruß Halle

zu Oblts die Lts d Reſ Och e l Magdeburg Fiſcher Raum
burg Melching Torgau als Lt angeſtellt der Lt d Reſ
Paſchen Bernburg zum Lt d Reſ ernannt der Feldw Lt
Pardölk Magdeburg zu Lts d Reſ befördert die Vizefeldw
Krüger Stendal Hartmann Torgau Hafermali
Halle Mauersberger Torgau Hermann Meiei
Magdeburg Richwien Mühlhauſen Richwien Halber

ſtadt Schlegel Weißenfels Liedtke Magdeburg die
Vizewachtm Arendt Magdeburg Uhl mann 5Halberſtadt
zum Lt d Landw der Vizefeldw Paetz Erfurt d Abſch bew
dem Lt d Landw Herrmann Sangerhauſen

Zugunſten des Sänglings und Kinderheims des Bundes zu
Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft finden am
Sonnabend den 15 Juni die letzten Veranſtaltungen ſtatt
Nachm 4 Ahr werden in den Thaligſälen zum letzten
Male die wunderſchönen Märchenbilder zur Darſtellung ge
langen eingerahmt von den feinfühlig komponierten Kinderliedern
Martin Freys Die außergewöhnlich billigen Preiſe laſſen ſicher
lich auf ein ausverkauftes Haus hoffen Am Sonnabend abend
8314 Uhr findet in der Aula der Univerſität unter freundlicher
Mitwirkung von Frau Mathilde Schmidt Haym und Herrn Dr
Viol Frl Trenktrog Klavier Herrn Konzertmeiſter Prinz
Violine Herrn Eckſtein Viola Herrn Dr Budde Violon

cello Herrn Krämer Kontrabaß und eines Frauenchors ein
Kammermuſikabend ſtatt Das prächtige Programm
verdient auch hier einen ausverkauften Saal Deshalb und um
des guten Zweckes willen dürfte eigentlich keiner zurückbleiben
Eintrittskarten ſind ausſchließlich bei den Hofmuſikalienhand
lungen Heinrich Hothan und Reinhold Koch zu haben Hervop
gehoben ſei noch daß Herr Ritter für die Märchenbilder einen
Ritter flügel freundlichſt zur Verfügung geſtellt hat

ſich häuslich ein Sie bezogen die hübſchen Logierzimmer
oben mit dem Blick auf den See die eine kleine Wohnung
für ſich bildeten Auf demſelben Korridor wurde noch Tante
Meta einquartiert eine verwitwete Frau Landgerichtsrat
Bandow Schweſter des Majors Graf Atzenburg hatte das
Kavpalierhaus für ſich zur Verfügung er kam und ging wie
es ihm paßte Später ſollten ſeine Frau und Giſelher nach
kommen

Dieſer Familienkreis lebte ſich ſehr behaglich ein und
gruppierte ſich in gegenſeitiger Hochachtung und Wertſchätzung
um die Hausfrau Nadine gehörte nur halb dazu halb lebte
ſie für ſich Und ebenſo der Hausherr Ebernitz erſchien zu
den Hauptmahlzeiten und jeden Abend ſpielte er einè Partie
Billard mit ſeinem Schwiegervater und Graf Atzenburg da
mit genügte er den Pflichten als Gaſtgeber Für ein be
ſchauliches Beiſammenſein in dieſem Familienkreiſe hatte er
weder Ruhe noch Muße

Und ſo wie er ſtand Lore außerhalb Man war ihres
Lobes voll denn ſie ſorgte vorzüglich für jeden und für das
ganze Haus Der Mechanismus des Hausweſens ging wie
auf Rädern und es war ſehr angenehm ſo gut verpflegt und
ſo aufmerkſam behandelt zu werden Sie hatte eine Laſt von
Arbeit und Mühe aber ſie ging umher mit einem Leuchten
in den Augen wie von einem heimlich frohen Triumphgefühl
Die guten Damen ſagten Was für eine vorzügliche Perſon
ſie hat ſo viel zu tun und iſt doch immer liebenswürdig und
guter Laune Du haſt wirklich einen Schatz an ihr liebe
Hedwig

Nadine allein hörte mit Sorge dieſes helle Lachen und
dieſe befehlende Stimme im Hauſe Jhr blieb es nicht ver
borgen wer die eigentliche Herrin war Sie ſah daß Lore
freier und ſicherer im Auftreten wurde daß ihre Schönheit
täglich ſtrahlender üppiger blühte ſie fühlte daß neben den
täglichen Geſchehniſſen etwas anderes ſich zutrug etwas Be
deutſames das verborgen blieb und heifnlich und doch nur
wie durch eine dünne Wand von ihr und allen übrigen ge
trennt Und ſie wartete darauf ob nicht bald dieſer oder
jener das Skelett im Hauſe ſpüren würde

Frieda von Winkelsberg war die erſte die anfing über
Lore grübeln

Man ſaß recht vergnüglich unter der Gartenveranda
unter dem Zeltdach von geſtreiftem Segeltuch in der warmen
Juniſynne und genoß den Nachmittagstee und Kaſfee Der

fühlt

Major und der Oberſt rauchten ihre Zigarren Frieda und

lag läfſig im Korbſeſſel und Nadine hatte eine Zeitung in
der Hand Die erſte Roſenblüte ſandte ihre ſtarken ſüßen
Düfte aus dem Garten herauf

Unten fuhr das offene Auto auf die Rampe Fräulein
Olden kam in elegantem Staubmantel heraus ließ ſich von
Fritz Kleber den Schlag öffnen und ſchließen und fuhr davon

Wohin fährt ſie fragte Fieda ihre Schweſter Sie
hatte dem Vgrgang intereſſiert zugeſehen

Jch weiß es nicht Sie wird wohl Einkäufe zu morgen
machen entgegnete Frau Hedwig leichthin

Früher gingen euere Hausdamen zu Fuß nach der Stadt
Es iſt ſehr nah

Frau Hedwig hörte nur mit halbem Ohr darauf der
Oberſt erzählte ihrem Vater gerade etwas Nettes

Jſt Fräulein Olden verlobt forſchte Frieda
Nein bewahre Warum ſoll ſie verlobt ſein
Nun ich meine ſie ſieht ſo aus Sie hat auch einer

ſehr ſchönen Ring Wenn ſie noch keine beſtimmten Aus
ſichten hat dann wundert es mich daß ſie ſich hier ſo wohl

Hier gibt es doch keine Chancen für ſie
Aber Frida warum ſoll fie ſich nicht wohl fühlen ſie

denkt vielleicht gar nicht an Heiraten
Liebe Hedwig man braucht ſie doch nur anzuſehen um

zu wiſſen was ſie bevorzugt Sie macht mehr den Eindruck
einer großen Dame und gefeierten Frau als den einer ſich
ſelbſtlos opfernden Lückenbüßerin

Ja ſagte Tante Meta es iſt richtig Solch eine
Stütze der Hausfrau bleibt immer Lückenbüßerin Jch r
mich eigentlich auch ſchon gewundert daß die Olden mit ſolch
einem Platze ſo zufrieden iſt

Nadine ſagte kein Wort ſie ſah ſchweigend über ihre
Zeitung hinweg in den Garten len

Sie fangen an das Skelett im Hauſe zu dachte
ſie ſich Tante Frida hat die ſcharfen Augen der alten
Jungfer

Am ſpäten Abend als fich alle Hausbewohner bereits
in ihre Schlafgemä zurückgezogen hatten Nadine von
ihrem Fenſter aus ihren Vater auf dem ten Altan der
vom Giebel auf See und Wald blickte auf 77 ab gehen
ruhelos hin und her mit geſenktem s ihn
eine ſchwere Laſt Das war ſonſt ſeine Art ge
örte zu den Fr rn die am zurbeit ſind und de5 e e ging er nicht



Kunſt und Wiſſenſchaft
Der neue Stern im Adler iſt in der Nacht von Montag

zu en weſentlich heller geweſen als in der Nacht
zuvor ichtſtärke übertrifft freilich zurzeit die aller
Sterne erſter Größe der nördlichen Hemiſphäre und die Nova
Aquilae über lt tatſächlich ſowohl Wega wie Arcturus
im Bootes beſonders wenn man in Betracht zieht daß die
Nova tlich ſüdlicher alſo tiefer ſteht als die beiden ge
nannten hellen Objekte und infolgedeſſen dichtere Luſtſchichten
zu durchdringen hat die einen Teil des Lichtes abſorbieren
Rach einer Mitteilung Geheimrat Struves des Direktors
der Berliner Sternwarte iſt die Rova auch in der Nacht zu
Dienstag zu Babelsberg ſowohl ſpektroſkopiſch wie photo
metriſch beobachtet worden und es hat ſich dabei ergeben
daß die hellen Linien des Spektrums jetzt ſtärker als bei der

n Unterſuchung hervortreten Dieſe Erſcheinung deutet
darauf hin daß das Maximum der Lichtſtärke nunmehr er
reicht und deß bald mit einer Abnahme der Helligkeit zu
rechnen iſt Uebrigens ſcheint Profeſſor Dr Courvoiſier nicht
der erſte Beobachter der Rova geweſen zu ſein Nach einer
bei der Berliner Sternwarte eingegangenen Meldung ſoll
ein Schüler den neuen Stern ſchon Sonntag abend um 9 Uhr

wa mmen und ihn zweiter Größe geſchätzt haben Da
Profeſſor Courvoiſier der während der ganzen mit
Beobachtungen beſchä war die Rova erſt um 3 F
fällig wahrnahm ſo nt der neue Stern wenn ſich die Be
obachtung des Schülers als richtig erweiſen ſollte innerhalb
von 6 Stunden um eine ganze Helligkeitsklaſſe gewachſen zu
ſein Auch in Gotenburg iſt der Stern ſchon Sonntag abend
geſehen worden Wie Politiken meldet wurde er abends
von dem eand astr Axel Corlin wahrgenommen der an der
Univerſität zu Upfala ſtudiert Gegen 1 Uhr nachts teilte er
die Beobachtung telephoniſch dem Obſervatorium von Upfala
mit wo darauf ſofort eine tionsbeſtimmung vorgenommen
wurde Darauf wurde ein Telegramm über die Entdeckung
an die aſtronomiſche ZJentralſtelle in Kopenhagen gerichtet
Aller Wahrſcheinlichkeit nach dürfte die Rova auch noch an
vielen anderen Orten in der genannten Nacht wahrgenommen
worden ſein infolge der Anterbindung des internationalen
Nachrichtenaustauſches durch den Krieg wird es aber ver
mütlich noch einige Zeit dauern bis durch Vergleichung der
verſchiedenen noch zu erwartenden Meldungen feſtgeſtellt
werden kann wem in Wirklichkeit die Priorität an der Ent
deckung zukommt Zu ſehen iſt der neue Stern im Adler auf
der ganzen Erde da er wie ſchon mitgeteilt beinahe auf
dem Himmelsäquator ſteht und infolgedeſſen ſowohl auf der

nördl a wie der ſüdlichen Halbkugel überall bequem zu
ſehen Er bildet wie noch einmal erwähnt ſei mit Wega
und Atair dieſem als Scheitelpunkt einen rechten Winkel
und ſteht gerade halb ſo weit von Atair entfernt wie dieſer
von Wega Sofort nach Eintritt der Dunkelheit iſt der neue
Stern im Südoſten ſichtbar er bleibt während der ganzen
Nacht über dem Horizonte

Berliner Theater J H W Berlin 6 Juni Unter dergeſchickten Spielleitung des Direktors Altmann fand im
Kleinen Töeater die Erſtaufführung eines dreigktigen Luſt
ſwiels von Hanns Saßmann Ariſtid und ſeine Fehler
ſtatt Der Verfaſſer verſchmäht es ſeinen Helden auf dem aus
getretenen Gleis der Hervorhebung ſeiner Vorzüge den Weg zum
feſt verſchloſſenen Herzen der von ihm begehrten Gräfin Mimi
finden zu laſſen Er führt ihn vielmehr 33 das Dornengeſtrüpp
einer mit ſeinen Fehlern beſchwerten chroute an das Ziel
ſeiner früh verratenen Wünſche Dieſer weltgewandte Globetrotter
Ariſtid verblüfft beinahe ſein rückſichtsloſes Draufgänger
aum und durch die ſel ge Sicherheit bei der Anwendung
ſtruvelloſer ittel gegenüber der ſtolzen Gräfin Aber
im Grunde genommen beruht ſein Endſieg doch hauptſächlich auf

der in Luftſwielen niemals Vorausſetzung daß einegeſchiedene rer erſten Akt mit großer Gebärde ihren
un ver ſöhnlichen erhaß offenbart für einen im rechten Augen
blick auftretenden Eheernenerer keineswegs eine uneinnehmbare
Feſtung r n r fand a Albert r Baſſermann in Hauptrollen auter etzun ebenfigueine recht freundliche Aufnahme a ſamen

Ein Kölner Generaliſſimus der Muſik Diefer Titel iſt
nun zum erſten Male einem Künſtler von der Rhein
metropole Köln verliehen worden auf einſtimmigen Beſchluß
der StadtverordnetenVerfammlung um den jugendlichen
Leiter des künſtleriſchen Lebens der alten Muſikſtadt und
Nachfolger Steinbachs Hermann Abendroth auszu

Hortk in der Berliner Volkshühne Ehe die Berliner
Volksbühne am Bülowplatz ihrem neuen Direk rrnFriedrich Kayßler eben wird erlebt ſie h e
Sommerdirektion die mit einer geſchickten wirkungsvollen

re des vaterländiſchen Schauſpiels Yorck von
rimilian Böttcher begann Hier wirken die Aufrichtigkeit

und die ſtraffe Steigerung in dem Schauſpiel Böttchers er
freulich Die Geſtelt des General Yorck iſt mit viel Gelingen
veranſchaulicht und die Gegenüberſtellung des alten Gene
rals und des jungen vom neuen Geiſt beſeelten LeutnantsHorſt Fegewald wirkt als ſtarker Höhepunkt

Provinzial Nachrichten
Ene Lehrerin und zwei Kinder ertrunken

Greiz i Vogtl 12 Juni Jn dem benachbarten Markt
flecken Fraureuth ereignete ſich geſtern ein ſchweres Unglück
Als unter Aufſicht einer 22jährigen Lehrerin aus Zwickau
Kinder des Fraureuther Kinderheims im Gemeindeteiche
badeten gerieten einige Kinder an eine tiefe Stelle und ver
ſanken Die Lehrerin ſprang nach wurde aber vom Schlage
getroffen und ertrank Ferner ertranken zwei Kinder im
Alter von 10 und 14 Jahren während bei weiteren Kindern
die Wiederbelebungsverſuche von Erfolg geweſen ſind

Könnern 12 Juni Ein Einbrecher ſtattete
wieder dem zum Bock einen Beſuch ab Der Einbrecher
wurde aber den Nachtwächter Kühlhorn bei der Arbeit ge
tört er konnte im Dunkel der Nacht mit 20 Mark und 200 Stück
Zigarren und Zigaretten als Beute verſchwinden

Zabenſtedt 12 Juni Mord Auf einem Kleeſtück der
Gerhſtädter Flur fanden Paſſanten die Leiche eines Flurbeamten
aus Geröſtädt der jedenfalls von Dieben erſchlagen wurde

Seegel Merſeburg 12 Juni Ein Unglücksfalh mit
n ereignete hier Der 20jährige Sohn des

uts Grimm der vom Militär reklamiert war um ſeinen
ranken Vater zu unterſtützen kletterte an einem Maſt der elek

12 Juni Die Schußwaffe

bude in enwart ſeine 14jährigen Sohnes mit einem
Revolver Dieſer entlud ſich plötzlich und die Kugel ging dembedauernswerten jungen Mann in den Sintettonſ Trotz

ſofortiger Ueberführung in das Krankenhaus erlag er der
tödlichen Schußwerletzung

Torgau 12 Juni Eine große Stiftung iſt der
Stadt Luckau zugefallen Der in Hamburg verſtorbene K Adolf
Matſchenz ein geborener Luckauer hat ſeiner Vaterſtadt ein
Kapital von 500 000 Mark vermacht deſſen Zinſen je zur Hälfte
für gemeinnützige Zwecke und zur Unterſtützung hilfsbedürftiger
Einwohner der Stadt verwendet werden ſollen

X Freyburg 12 Juni Verſchiedene Franz Berger
Sohn des Glaſermeiſters und Magiſtrats Aſſeſſors Franz Berger
wurde zum Leutnant in einem Artillerie Regiment befördert
Die Stadt kaufte aus einem dazu geſammelten Grundſtock für
18 000 Mark das in der Eckſtädter Straße gelegene Kegelſche Haus
grundſtück um in ihm ein Altersheim einzurichten Das
Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe erhielt der Oberjäger Otto Müller
Sohn der Witwe Luiſe Müller in Nißmitz

Riechheim 12 Juni Eine fatale Ueberraſchung
wurde der Jagdgeſellſchaft aus Erfurt zuteil die am Sonntag
zu einem Picknick an dem im Gügleber Walde idylliſch belegenen
Jagdhaus ſich einfand Einbrecher hatten in demſelben böſe ge
hauſt und zahlreiche Flaſchen Wein ſowie fünf Kiſten Zigarren
mitgenommen Die Spitzbuben haben in der Waldeinſamkeit
gänzlich ungeſtört ihre Tat ausüben können

D Ruhla 10 Juni Die hieſige Landgrafen
ſchmiede daß heißt das bisher in Privathand befind
liche und unter dieſem Namen bekannte Hausgrundſtück
Marienſtraße Nr 5 wurde von der gothaiſchen Gemeinde für
60 000 Mark angekauft Es heißt daß das Haus an dem ſich
ein auf die Sage vom Schmied von Ruhla bezügliches Relief
befindet ſpäter zum Rathaus umgebaut werden ſoll Man
nimmt an daß die ehemalige Schmiede in der der Schmied
den weichlichen und nachgiebigen Landgrafen zum eiſernen
bekehrt haben ſoll Landgraf werde hart im Garten des
Grundſtücks geſtanden hat Das jetzige Haus hat natürlich
mit dem 12 Jahrhundert nichts zu tun

Allſtedt 11 Juni Zur engeren Wahl bei der
Reubeſetzung der hieſigen Bürgermeiſterſtelle die durch den
Heldentod des Bürgermeiſters Steinmüller frei geworden iſt
ſtehen Bürgermeiſter Kurt Döhler aus Tannroda und Bürger
meiſter Otto Weber aus Erfurt

S Gotha 10 Juni Der Thüringer Sänger
bund hatte anläßlich der am Sonntag hier veranſtalteten
Feier ſeines 75jährigen Beſtehens an den Kaiſer einen Ja
gruß S worauf folgende Antwort eingegangen iſt

Se Majeſtät der Kaiſer und König laſſen der zur 75jährigen
Gedenkfeier des Beſtehens des Bundes vereinigten Sänger
ſchaft für den freundlichen Gruß herzlich danken Se Majeſtät
hoffen daß der deutſche Sang der unſeren tapferen Truppen
draußen ein treuer Begleiter im Felde iſt bald wieder
im Frieden die alten Pflegeſtätten findet

Erfurt 10 Juni Jn der jüngſten Sitzung
der Handelskammer für den Regierungsbezirk Erfurt
wies der Vorſitzende darauf hin daß es notwendig ſei die
Beſtrebungen des hieſigen Magiſtrats neue Jnduſtrien nach
Erfurt zu ziehen da umfangreiches Jnduſtriegelände zur Ver
fügung ſtehe zu unterſtützen Es ſei beabſichtigt von ſeiten
des Vorſtandes der Handelskammer in dieſer Angelegenheit
Hand in Hand mit der Ortsgruppe Erfurt des Verbandes
Thüringer Metallinduſtriellex zu arbeiten Jn der geheimen
Sitzung wurde u a feſtgeſtellt daß die Sammlung für ein
eigenes Heim der Handelskammer bisher 163 150 Mark
ergeben hat

Langenſalza 10 Juni Eine Schenkung von
75 000 Mark haben die Geſchwiſter Frl Auguſte und
Marie Ratz der hieſigen Stadt zu Armenzwecken gemacht

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 12 Juni An der Börſe hatten im Anfang Ge
winnſicherungen namenthüch in Kohlen und Eiſenaktien das
Uebergewicht über die Nachfrage Der Rückgang der hierdurch
veranlaßt wurde hielt ſich aber im Vergleich zu den voran
gegangenen Steigerungen in recht mäßigen Grenzen Die Hal
tung befeſtigte ſich im Verlauf unter dem Einfluß guter Kauf
luſt für Steaug Romana Deutſche Kali und Gebrüder Böhler
die anſehnliche Preisbeſſerungen erzielten Auch Prinz Heinrich

Bahn Aktien waren gefragt und beſſer Für ruſſiſche Bankaktien
zeigte ſich bei anziehenden Kurſen Begehr Deutſche Anleihen
wurden zu unveränderten Kurſen umgeſetzt Jm allgemeinen
gewann das Geſchäft keinen großen Umfang

Deviſenkurſe

Berlin 12 Juni
telegraphiſche Aus ahlungen ſtellenDie amtlichen Notierungen
leichung zum vorhergehenden Tage in Markſich an der heutigen Börſe in

wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Don

u 100 fl 253,50 254,00 249,50 250,00Dänemarb 100 Kr 159,50 160,60 158,50 159 00Schweden 100 Kr 174,25 175,75 173,25 173,75
Norwegen 100 Rr 159,25 159,75 159,25 159,75dw 100 Fr 126,50 126,75 124,50 124,75
Sadapeſt 100 K 5605 66 15 66 55 66 65

arien 100 Leve 225 79 75 79,00 79,50
Konſtantinopel Geld 20,1 Brief 20 25

für ein türkiſches Pfund

Spanien 103,00 Brief 104 00Geld
für 100 Peſetas

Eetreide
Berlin 12 Juni Das Wetter iſt bei fallendem Baro

meter wieder kühler geworden und man erwartet weitere Nieder
h die beſonders in einigen Landesteilen recht erwünſcht
und Für Stroh ſind nunmehr die Anforderungen der Kriegs

wirtſchaft auf 2,3 Millionen Tonnen feſtgeſetzt worden wovon
600 000 Tonnen bis Ende September 400 000 Tonnen bis Ende
Dezember 300 000 Tonnen bis Ende März und der Reſt bis
Ende Juni 1919 abzuliefern ſind Bis zur Erfaſſung dieſer Men
gen dürfen die Kreiſe wohl allgemein geſperrt werden ſo daß ſich
für die Händler für die neue Saiſon vorläufig dieſelben Schwie
rigkeiten ergeben werden wie bisher Bei der in Ausſicht
ſtehenden guten Strohernte indes erwartet man daß der Kriegs
wirtſchaftsbedarf vor Ende des feſtgeſetzten Termines befriedigt
wird ſo daß dann noch den Händlern Einiges zur Verfügung

ſtehen wird Hülſenfruchtſtroh iſt noch in größeren en
angeboten Auch oh wird offeriert Für Heut hat ſich
die Lage nicht geändert Für Seradella ſind die Offerten zurück
haltender geworden Lupinen blieben begehrt Für Klee und

Ueberlandzentralex hoch um ein Sperlingsneſt
T

Grasſaaten iſt noch regelmäßiger wenn kleiner Verkehdie Offerten finden bei den Händlern ſchlank Aufnahme We

Schön kühler

W zKirſche er Hermann Tier aus Leipzig der die Kirſchen
des Rittergutes Groitzſch gepachtet hat hantierte in der Kirſch

J

rkten bisheDer neue Monat hat den deutſchen Rohzuchermä isher
noch nicht die völlige Ruhe gebracht die eintreten muß nachdem
auch die letzten Verfügungen über die Rohware getroffen worden
ſind Jm Gegenteil kam es auch während der erſten Juniwoche
bon neuem zu behördlichen Anordnungen die die Verteil des
Rohzuckers betrafen Naturgemäß handelte es ſich hierbei
teils um Abänderungen früher herausgegebener Verfügungen
namentlich um veränderte Zuweiſungen des aus der letzten Frei
gabe für Mai ſtammenden Zuckers Dieſe Aenderungen konnten
um ſo leichter zur Ausführung kommen als nur ein Teil der
Rohzuckerfahriken mit den Beſtänden völlig geräumt hat ein Teil
unterwegs iſt und noch umgeleitet werden kann und ein Austauſch
von Raffinerie zu Raffinerie deshalb nicht notwendig war Jm
ührigen dürfte die amtliche Verteilungsſtelle nunmehr mit
den AusgleichsZuweiſfungen e bald zu Ende kommen eben
den an ſich kleinen Poſten von Rohware wechſelten im der
Berichtwoche auch wieder verſchiedene Poſten von die
Hände von der noch verhältnismäßig nicht unbeträchtliche en
im Beſitze der Herſteller verbleiben Die Ablieferungen des
Zuckers gehen weiter vor ſich leider nicht ſo flott wie es im all
gemeinen Jntereſſe läge Die Rohzuckerfabriken die in der Lage
ſind bei ihren Abladungen die Eiſenbahn benutzen zu können
haben zum Teil weiter auch den letzten Reſt ihrer ren
den Weg bringen können Anders ſteht es mit den
denen für ihre Ablieferungen der vorgeſchrieben iſt
Die Ausnutzungsmöglichkeit des Kahnraums hat u dem Maße
dermindert in dem der Waſſerſtand auf den Flußläufen zurück
gegangen iſt Die deshalb unvermeidlichen Verzögerungen ſtören
zwar nicht die Arbeiten der Raffinerien da dieſe genügend Roh
wore zur Verfügung haben ſie erhöhen aber die Unkoſten nicht
unbeträchtlich Die gefetzlich feſtgelegten Lagerkoſten von 2 Pf
für einen halben und 4 Pf für einen ganzen

i die wirklichen Unkoſten wohl nicht ganz auf ließlichWer ſind i Rohzuckerfabriken gezwungen die Nrwer
länger auf Lager zu halten als ihnen lieb iſt und ſich mit den
Vorarbeiten für die Aufnahme der neuen Ernte und ihrer Wlege
auf den Feldern verträgt zumal die Arbeitskräfte gerade nur en
den notwendigſten Arbeiten ausreichen Es wird deshalb wohl
ſollte im Flußverkehr nicht bald eine Erlei ung eintreten daran
gedacht werden müſſen die Eiſenbahnbeförderung auch in den
Fällen heranzuziehen in denen ſie bisher ausgeſchaltet war

Am Raffinademarkte bat ſich der Perkehr weiter ſehr um
fangreich geſtaltet und nur zeitweiſe traten Pauſen die aber
ſehr bald wieder von lebhaftem Geſchäft abgelöſt wurden Die
Bezugsſcheine wurden den Raffinerien von allen Seiten zur Ein
löſung vorgelegt und erſtreckten ſich neben der Abforderuns der für
den laufenden Monat noch nicht erhaltenen regelmäßigen Zucker
mengen auch auf den Abruf von Einmachezucker und den der
SonderZuweiſungen deren Verteilung Mitte Juni beginnen ſoll

ſie Raffinerien waren dadurch voll beſchäftigt und es war nicht
immer möglich die Verladungen rechtzeitig vornehmen zu können
Unter den obwaltenden Beförderungsſchwierigkeiten kann die Ab
lieferung größtenteils nur verſpätet erfolgen Uebrigens ſind
einzelne Kommunalverwaltungen in der Lage aus ihren Erſpar
niſſen innerhalb ihres Bezirks Sonderverteilungen vorzunehmen
ſo o en ne We Wochen auf recht beträcht
liche ieferungen zu rechnen n49 Die Entwickelung der zu Felde ſtehenden Zuckerrüben hat im

allgemeinen weitere gute Fortſchritte ma können Die in
einzelnen Gebieten aufgetretenen für die reszeit ungewöhn
lichen Rachtfröſte haben an den Zuckerrüben keinen ſonder
Schaden angerichtet Doch vermehrt ſich der Wunſch nach durch
Feingender Anfeuchtung deren es bedarf um den Vorſprung der
Entwickelung der Rüben gegen das Vorjahr aufrecht zu erhalten

Eine Eiſenſteuer Wie die Deutſche Bergwerkszeitung be
richtet findet in dieſen Tagen in Berlin eine Sitzung ſtatt in
der ſich die e im Einvernehmen mit maßgebenden
Vertretern der Eiſeninduſtrie über die Einführung einer Eiſen
ſteuer ſchlüſſig werden wird Geplant iſt die Schaffung einer
eiſenſtener der auch die Jnduſtrie im Prinziv zugeſtimmt hat
Frage kommt die Einführung einer Steuer von 10 Mark
Tonne oder von 10 Prozent des fakturierten Wertes Es iſt
unentſchieden welche Art der Steuererhebung man wählen
Anzunehmen iſt daß man die Steuer von der Tonne erheben
Jm Falle der Erhebung der Steuer vom fakturierten
würden nämlich nur diejenigen Mengen Roheifen die
eiſenverband zur Verſendung bringt und nicht die von den ein
zelnen Werken ſelbſt verarbeiteten Mengen von der Steuer erfaßt
werden Ein anderer ins Gewicht fallender Geſichtspunkt ſt der
daß bei Erhebung einer Tonnenſteuer naturgemäß die gering
wertigeren Roheiſenſorten höher belaſtet werden als die e
Sorten ſo daß mit der Erhebung der Tonnenſteuer eine
Rückſichtnahme auf die weiterbearbeitende Jnduſtrie verbunden
iſt wie das einer Beſteuerung der fakturierten Beträge der
Fall ſein würdeHamburgAmerikaniſche Paketfahrt Akt Geſ Die Gefell
ſchaft unterhandelt wegen Ankaufs der Dampferflotte der

Deutſch Amerikaniſchen Petroleum Geſellſchaft zur Beteili
gung an rumäniſchen Erdöltransporten Die Hapag erklärte
auf Anfrage daß tatſächlich derartige Projekte ſchweben be
ſtimmtes aber noch nicht vereinbart ſei

Deutſche Kognakbrennerei vorm Gruner Co
ſchaft in Siegmar bei Chemnitz Der Aufſichtsrat ſch nach
Vornahme reichlicher Abſchreibungen und Rückſtellungen die Ver
teilung einer Dividende von 20 10 Prozent vor

Zuckerfabrik Froebeln Die Verwaltung für
1917/18 21 Proz Dividende gegen 15 Proz im vorDer Aufſichtsrat der S hfabrik E Heimann u g

in Schweinfurt beantragt die Uebernahme einer anderen
Schuhfabrik und im Zuſammenhang damit die Erhöhung des
Aktienkapitals um 1,4 Mill auf 3 Mill Mk

um Konkurs des Warenhauſes Hermann Herzfeld in
Dresden Das Warenlager des in Konkurs er
Warenhauſes iſt von der Warenbeſchaffungsgeſellſo m
b H in Berlin für 275 000 Mk angekauft worden 70

z

z

davon fallen der Kriegskreditbank für dasSachſen der das Warenlager fändet war u
die übrigen 30 Proz der Maſſe zufallen Ob aber die
biger irgend etwas erhalten gt von dem leich ab
der mit den Vermittlern erſtrebt wird Dieſe
200 000 Mk zu fordern

Kaligewerkſchaft Burbach Jn der
lung erklärte der a e die den ſeien
getilgt Jn nächſter Zeit werde eine Ausbeutewerden h und Zeitpunkt ſeien jedoch

Maſchinen und Kranbau Akt Geſ in
Maſchineninduſtrie Ernſt Halbach G Der Au rat
bringt für das am 28 Februar abgelaufene jahr
1917/18 eine Dividende von wieder 20 Proz in

Amerikaniſche Warenmäcrkte

Chicago 11 Juni Weizen Juni Juli Sept
Mais Juni Juli 142 Sept 1438 Schmalz Juni 24,12
Juli 24,32 Sept Pork Juni 40,70 Juli 41,20 Sept
Rippen Juni 22,17 Juli 22,62 Sept Hafer Juni 76
Juli 705 Sept

Rew PVork 11 Juni Winterwezen Mais
Mehl Zucker Kaffee
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s den

Eugenörtli r eger 127 r rovinzialnachrichten Gericht u
Dr Karl Vaere
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Der UBoot Schrecken in Amerika
Ein Kampf U Boot und ein Vorratsſchiff

Amſterdam 11 Juni Einem hieſigen Blatte zu
K die Times aus Waſhington Der Stellver

ende cher Franklin Rooſevelt erklärte gegen
über dem pondent der Times Die amerikaniſche

en e t bereits Ende Mai alleund rien daß wahrſcheinlich feindliche
U an der e des Atlantiſchen Ozeans erſcheinen wür

den Dieſe Warnung wurde noch bevor das Marineſekretarigt
von den UBoot Angriffen hörte abgeſandt Dampfer und

Segler und im Hafen empfingen dieſe Warnung
Aber die gſamen Segler ohne Einrichtung für drahtloſe
Telegraphie konnten nicht mehr gewarnt werden Amtli
Zahlen über die Zahlen der UVoote die an der amerika
aiſchen Küſte auftreten ſind nicht veröffentlicht worden Es
handelt ſich aber um mindeſtens zwei Unterſeeboote Jn
Re gierungskreiſen iſt man teilweiſe der Anſicht daß eines
avon ein Kampfunterfſeeboot iſt während das

zweite ein Vorratsſchiff von der Deutſchlandklaſſe
ei Die UBoote vernichteten meiſtens die Schiffe die ſie an
eifen durch Artilleriefener und Vomben Nur in einem
lle wurden Torpedos benutzt Auch einige Minen wurden

relegt wovon bereits zwölf aufgefiſcht wurden

Mindeſtforderungen der Polen
Warſchau 11 Juni Die Blätter des öſterreichiſchen

Okkupationsgebietes bringen aus Galizien folgende Mindeſt
orderungen welche Miniſterpräſident Steczkowski im Namen
er polniſchen Regierung in Verlin und Wien vorgelegt hat

Bündnis mit den Zentralmächten Militärkonvention ſtaat
liche Unabhängigket Integrität des bisherigen Gebietes
Konagreßpolens territorialer Ausgleich in den ethnographiſch
politiſchen Gebieten öſtlick der Linie Narew Pobr Njeme n
für den Verluſt der litanfi en Kreiſe Wladyslawowo Kal
warja Wylkowyſz und nvpol im Gouvernement Su
walki ferner Grenzregulier gegen die Ukraine welche den
ſtrategiſchen Notwendigkeiten entſpricht ſchließlich Möglich
keit einer wirtſchaftlichen Entwicklung durch Abſchluß eines
Handelsvertrages welcher im Wege der freien Weichſel
ſchiffahrt den Zutritt zum Meere ſichert

Graf Burian in Berlin
WTB Verlin 11 Juni Der öſterreichiſchungariſche

Miniſter des Aeußern Graf Burian iſt heute vormittag
11 Uhr 15 Min in Begleitung des Kabinettschefs Legationa
rat Grafen Colloredo hier eingetreffen Außerdem iſt der
öſterreichiſch ungariſche Botſchafter in Berlin Prinz Hohen
lohe hier eingetroffen Graf Burian wurde am Bahnhof
von dem Adjutanten des Reichskanzlers Rittmeiſter Graf
Hertling der ihn im Namen des Reichskanzlers begrüßte
und von den Herren der ſterreichiſch ungariſchen Botſchaft
an der Spitze Botſchaftsrat Graf Lariſch empfangen

Burian über das öeutſch öſterreichiſche
Bünönis

Die Polenfrage Stete Friedensbereitſchaft
Budapeſt 10 Juni Der Wiener Berichterſtatter des

Az Eſt hatte eine Unterredung mit dem Graſen Burian welcher
inter anderem ſagte

Mein Berliner Aufenthalt wird vorausſichtlich zwei Tage
oauern Daß wir bei dieſer Gelegenheit den am 15 Mai be
gonnenen Gedankenaustauſch weiter pflegen werden verſteht ſich
ron ſelbſt Jch brauche nicht beſonders zu betonen daß cuch das
zusgebaute Bündnis einen rein defenſiven Charakler haben wird
Bezüglich des militäriſchen Ausbhaues des Bündniſſes bleibt voll
kommene Selbſtändigkeit der Vundesgenoſſen bezüglich der Ver
gung über ihre Armeen gewahrt Dieſes Waffenbündnis be
deutet keine Erſchwerung einer ſtufenweiſen Abrüſtung Vezüg
äch des Ausbaues des wirtſchaftlichen Bündniſſes ſagte der
Riniſter unſere Zugänglichkeit und Aufnahmefähigkeit werde
durch die in Vorbereitung befindliche Vereinbarung nicht einge
ſchränkt werden Die polniſche Frage kann nur in innigem Ein
vernehmen mit den verbündeten Mächten gelöſt werden Daß
die ſog auſtro polniſche Löſung von deutſcher amtlicher Stelle
abgelehnt worden ſei oder daß wir ſie fallen gelaſſen hätten
davon weiß ich nichts Was die ſüdſlawiſche Frage betrifft ſo
betonte der Miniſter daß die Entſcheidung noch in keinerlei Weiſe

Der Heeresetat im Reichstage
Die amerfkanſſche Regierung zu den Lynchmorden Kriegsminiſter v Stein über unſere neueſten Erfolge

Verlin 11
Zunächſt werden Anfragen erledigt Auf eine

wegen Lieferung
geſundheitſchädlicher und wertloſer Kriegstabak

miſchungen

an das Feldheer wird erklärt daß dieſe Lieferungen in
ung eingeſtellt wurden und Proben en beſſerer

iſchungen angeſtellt würden Eine Anfrage über einen an
dem Werksarbeiter Paul Prager im Staate Jllinois

verübten Lynchmord

wird dahin beantwortet Die Vereinigten Staaten
eben die Tatſache zu behaupten aber nach den Ge

etzen des Staates Jllinois nicht einſchreiten zu können Die
Unterſuchung ſei indeſſen eingeleitet Geſetzgeberiſche Maß
nahmen ſeien getroffen um derartigen Vorkommniſſen für
die Zukunft vorzubeugen Die Vereinigten Staaten ſeien in
erſter Linie verantwortlich Die Deutſche Regierung ſei
wiederholt durch den ſchweizeriſchen Geſandten vorſtellig ge
worden

Jn der darauf ſtattfindenden Abſtimmung wird ange
nommen die Wiederherſtellung des Etatentwurfs betreffend
die beiden vom Reichsausſchuß geſtrichenen Vortragenden

uni
nfrage

Räte und die Entſchließung betrefſend Veamtenausſchüſſe degrüßen wir
Die übrigen Entſchließungen werden abgelehnt

Es folgt die
Beratung des Heeresetats

Damit verbunden wird die erſte Beratung eines Geſetzes
zur Heranziehung von Heeresunfähigen zum militäriſchen
Arbeitsdienſt eine Ergänzung des Geſetzes betreffend Aende
rung des Geſetzes vom 11 Februar 1888 und betreffend
Aenderung des Geſetzes bfſumlhöſſsumluml Il mumumbfm
Milderungen im Militärſtrafgeſetz

Kriegsminiſter v Stein Der ſorgfältig vorbereitete
deutſche Angriff hat zu großen Erfolgen geführt Große Teile
des franzöſiſchen Heeres ſind geſchlagen

Die ſog Fochſche Armee beſteht zur Zeit nicht
Neben den Verluſten an ſchwerer Artillerie erlitt der Feind

eine gewaltige Einbuße an Kriegsgerät Die Entente iſt ſich
des Ernſtes der Lage wohl bewußt Jetzt hofft ſie auf die
amerikaniſche Hilfe Noch iſt der Feind nicht zum Frieden ge
willt Noch hat das Schwert das Wort Es iſt ſcharf ge

Weg zu einer friedlichen Entwicklung gecönet Jn Jtalien
und Mazedonien wird die Front gehalten Jn Paläſtina
haben deutſche und türkiſche Truppen die engliſchen Verſuche
den Jordan und die Ebene zu erreichen ſcheitern laſſen Jm
Weſten gehen die Erfolge weiter Der Miniſter beſpricht ſo
dann die vorgelegten Geſetzentwürfe und bittet denſelben
zuzuſtimmen

werden

Abg Wirth Zentr Wir wollen die Wünſche der Sol
daten im Geiſte der Verſöhnlichkeit vorbringen Vor allem
muß der Soldat das Recht haben ſich an die Reichstags
abgeordneten zu wenden

Die aus Rußland zurückgekehrten Kriegsgefangenen
müſſen mit größter Hochachtung empfangen werden Die
Unterſuchung Kriegsbeſchädigter muß ſorgfältig vorgenommen
werden Die geſundheitlich gefährdeten jungen Soldaten
müſſen baldigſt entlaſſen werden Mit der Unterſuchung
müſſen die tüchtigſten Aerzte betraut werden Jſt die Ent
laſſung des Jahrganges 1870 zu erwarten Die Milderung
der Strafrechtspflege begrüßen wir Hnadenakte müſſen
baldigſt durchgeführt werden Unſer Militärſanitätsweſen
hat ſich glänzend bewährt Lazarette in den Schweſtern und
Aerzte Tanzvergnügen abhalten nd nicht das Richtige

Abg Schoepflin Soz Die Vorlagen betreffend Heran
ziehung von Heeresunfähigen zum militäriſchen Arbeitsdienſt
und die Aenderung der Wehrrflicht bedürfen der Ausſchuß
beratung Wir beantragen beſondere Ausſchüſſe nicht den
Hauptausſchuß

Die Milderung des Militärſtrafgeſetzes
Jn den Lazaretten müſſen die Quälereier

und die ſkandalöfen Zuſtände aufkören Die Zeit der Ge
fangenſchaft der zurückkehrenden Gefangenen ſollte ihnen auf
die Dienſtzeit angerechnet werden Die Soldaten die mehr
als drei Jahre im Kriegsdienſt ſtehen ſollten beſondere Zu
lagen erhalten

Altgediente Unteroffiziere jollten zu Offizieren befördert

werden nicht nur junge Soldaten mit dem Berechtigungs
ſchein zum Einjährigen Freiwilligen Dienſt Die Behand
lung bei ſüd und weſtdeutſchen Truppen iſt beſſer als bei den
nord und oſtdeutſchen Jn den Lazaretten auch in Berlin
beſtehen grobe Mißſtände Die nach dem Streik eingezogenen
Serliner ſind geächtet durch die Bezeichnung B 18 Alle Ver
günſtigungen ſind ihnen verſchloſſen Der Kriegsminiſter
ſollte wenn nötig unter Einwirkung des Kaiſers gegen alle
dieſe Mißſtände einſchreiten

Abg Haas Freiſ Vp Betreffend die Milderung der
militäriſchen Strafen ſchlogen wir Kommiſſionsberatung
vor Schwere Bedenken haben wir gegen die Wiederheran
ziehung der Heeresunfähigen zum militäriſchen Arbeits
dienſt Der Novelle zum Wehrpflichtgeſetz ſtimmen wir zu

die politiſche Geſinnung der Untergebenen
darf von den Vorgeſetzten keine Rückſicht genommen werden
Den Mannſchaften beſonders den alten Unteroffizieren muß
der Aufſtieg zum Offizier erleichtert werden
Die Stellung der landſturmpflichtigen Aerzte entſpricht nicht
dem Range des bürgerlichen Standes Die Offiziere die im
Privatleben Beamte ſind dürfen ſekundär keine Zurück
ſetzung erleiden Die Behandlung der Mannſchaften muß beſonders in der Heimat beſſer

blieben und mit aller Zuverſicht ſehen wir dem Ausgang Auf

entgegen Jn Finnland hof en wir einen treuen Freund für
die Zukunft zu gewinnen Jm Jnnern der Ukraine iſt der

Weiterberatung Mittwoch 1 Uhr
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erfolgt ſei Der Miniſter ſegte dann An unſerer Friedens
bereitſchaft hat ſich auch heute nichts geändert Die Mon
archie will k ine Annexionen Der Miniſter ſchloß So lange die
feindlichen Staatsmänner ſo ſprechen wie dies Liond George noch
vor drei Tagen tat bleib uns nichts anderes übrig als entſchloſſen weiterzukümpfen Das ändert aber nichts an unſerem
ehrlichen Beſtreben zu einer Verſtändigung zu gelangen

Der neue Vorſitzende des Haupt
ausſchuſſes

W TB Verlin 11 Juni Der Hauptausſchuß des Reichs
tages wählte heute vor Eintritt in die Tagesordnung auf
Vorſchlag des Abg Gröber Zentrum durch Zuruf den
Abg Ebert Soz zum Vorſitzenden und den Abg Dr
Streſemann zum Stellvertretenden Vorſitzenden

Schritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

52 Fortſetzuno Nachdruck verboten
Es geſchah an demſelben Abend daß Bodenſtein von
iner Fahrt nach Magdeburg heimkehrte Er ging in das

lafzimmer ſeiner Kinder um ihnen einen Gutenachtkuß
zu geben er war auch unruhig und begierig zu hören wie
der Beſuch bei Großmama Borke und das Wiederſehen mit
der Mutter abgelaufen ſeien Seine Mutter hatte ihm be
reits erzählt ſie hätten die Kinder dort behalten wollen
ind Fräulein Milchen ſei ſchlecht handelt worden Schon

vor der Schlafzimmertür hörte er Weinen und des Fräuleins
cheltende Stimme Trudchen weinte jämmerlich nach ihrer
Mutter und wollte ſich nicht tröſten laſſen ſie ſchlug nach dem
Fräulein und ſtieß ſie von ſich Er hätte wohl das Kind
trafen müſſen Milchen beklagte ſich heftig aber er
brachte es nicht über das Herz Er nahm die Kleine im
Nachtröckchen aus dem Bett und ſuchte ſie zu tröſten Sie ſaß
auf ſeinem Knie legte das Köpſchen an ſeine breite Bruſt
und ſchluch te unaufhörlich Mutti Mutti

ie beiden Knaben hatten ſchweigend zugeſehen endlich
ſagte der kleine Albert Warum kommt Mutti nich

Du biſt dumm Tante Milchen ſagt ſie will nich Sie
ſt böſe und hat uns gar nicht lieb ſchrie ihn Erich an

Was ſollte er nun ſeinen Kindern ſagen wie ihre wieder
erwachenden Fragen beantworten Die alte Qual ſtieg ihm
bis in den Hals er legte Trudchen in ihr Bett zurück und
zing ohne ein Wort hinaus Niemand bekam ihn heute
abend noch zu ſehen er ſchloß ſich in ſeinem Zimmer ein

Fräulein lchen war ſehr verletzt ſie machte Frau
Bodenſtein gegenüber ihrem Herzen Luft Die beiden Frauen
ſteckten die Köpfe u x und wärmten den ganzen häß
lichen Klatſch über Käte von neuem auf

Und er kann s nicht verwinden Ich habe ihn neulich
überraſcht als er vor ihrem Bilde ſaß er machte ein Geſicht
als ob er ſich t wollte erzählte Frau Bodenſtein

Um ſo eine Perſon Das ſage ich aber Herrn Boden
tein i ni um zweiten Male zu ihr u bin inir a Es hinte eine Flut vo h un

Entrüſtung Sie wagte aber doch kein Woxt der

Erwiderung als ihr am folgenden Morgen der Hausherr
ſagte Fräulein ich wünſche daß den Kindern nichts Böſes
von ihrer Mutter geſagt wird Wenn ſie nach ihr fragen
antworten Sie die Mutter ſei krank und könne nicht kommen
Jch bitte daß Sie ſich ſtreng danach richten Er zeigte dabei
eine ſo ernſte gebietende Miene daß ſie ganz klein wurde
und ſich ſchweigend fügte

Auch ſeine Mutter die anweſend war wagte keine Be
merkung ſie hatte bereits böſe Erfahrungen gemacht wo es
ſich um Käte gehandelt Sie war beruhigt ſie wußte daß
er fertig mit der Sache geworden und auf der Scheidung be
ſtand aber niemand durfte an die wunde Stelle in ſeinem
Jnnern rühren ſonſt fuhr er auf wie ein gereizter Stier

Gleich nach der Beerdigung wollte Käte zurück nach
Berlin zu ihrer Arbeit während eine verwitwete Schweſter
des Verſtorbenen bei ihrer Mutter blieb Am Tage vor
ihrer Abreiſe kam Radine Ebernitz ihr einen Kondolenz
beſuch zu machen Es war einer der letzten Maientage ſie
ging zuſammen durch den Borkeſchen Garten wo die Baum
lüte wie Schnee zu Boden rieſelte Auf einer Bank unter

den Apfelbäumen ſaßen ſie der See lag wie ein glitzernder
Spiegel zu ihren Füßen und ſilberweiße Federwölkchen
ſegelten durch das jubelnde Blau der Himmelskugel Die
beiden ſchwarzen Geſtalten hoben ſich ſeltſam melancholiſch
ab von all dem Lebensglanz umher

Wie ſchön wäre die Welt wenn nicht Todesſchatten
über allem läge und alles verdunkelte ſagte Nadine

Es gibt Schlimmeres als den Tod entgegnete Käte
die tieſe Ringe um die Augen hatte wie von ſchlafloſen
Nächten

O nein nein wo noch ein Funken Leben iſt da iſt auch
Hoffnung Alles alles kann wieder gut werden dhaftes wird heil Krankes geſund Todfeinde verſöhnen ſi

nur der Tod iſt unerbittlich unwiderruflich Er löſcht alles
aus und es bleibt nichts als das tiefe geheimnisvolle Dunkel
Vor ſeiner verſchloſſenen Tür ringen wir uns vergeblich dieHände wund es kommt keine Antwort auf unſer Rufen

Es war das erſte Mal h Nadine ihrem Herzen ſo
leidenſchaftlich Luft machte und S Gefühlen in rten
Ausdruck verlieh egung zog ſie zu der trauEine S
rigen jungen Frau von der ihr Bendler viel Liebes erzählt
hatte Das eigene Leid hatte ihr Herz geweckt für das Un

alle und Umgebung
Halle den 11 Juni 1918

Unſere Schuhrverſorgung
Die Reichsſtelle für Schuhverſorgung hat eine Reihe von

Bekanntmachungen erlaſſen die für unſere künſtige Ver
ſorgung mit Schuhwerk von weittragender Bedeutung ſind
In der Zeit vom 15 Juni bis 15 September d J darf jedem
Verbraucher auf Antrag ohne Prüfung der Not
wendigkeit des Bedarfs ein Sonderſchuh
bedarfsſchein ausgeſtellt werden Dieſer berechtigt
zum einmaligen Bezuge bedarfsſcheinpflichtigen Schuhwerks
das bereits vor dem 24 November 1916 hergeſtellt iſt Anter
dieſes Schuhwerk fallen Hausſchuhe oder Pantoffeln Turn
Tennis oder ſonſtige Leinenſchuhe ſowie Ball oder Geſell

glück anderer auch berührte ſie Kätens äußere Erſcheinung
heute wunderbar einnehmend Dazu kam der Reiz der
Stunde hier in dem ſtillen blütenverſteckten Garten in dem
die Vögel ihre ſüßeſten Brautlieder ſangen

Das Leben trennt oft bitterer als der Tod Vielleicht
würde mancher vorziehen das Liebſte was er hat durch den
Tod zu verlieren als durch das Schickſal des Lebens ſagte
Käte leiſe

Nadine ſchwieg nachdenklich Und nach einer Pauſe
Jch habe gehört Sie hätten einen Baron von Stempel

kennen gelernt der den ermordeten Heiner Atzenburg ge
kannt

Ja aber ich habe ihn ſeitdem nicht wiedergeſehen
Jch möchte ihn ſo ſehr gern einmal perſönlich ſprechen

Jſt er gang unerreichbar
Leider weiß ich ſeine Adreſſe nicht Jch habe gehört

er ſei nach ſeiner Heimat zurückgekehrt das iſt nach Kur
land Jn dem Hauſe wo ich ihn auf einem Empfangstage
traf iſt er auch nur oberflächlich bekannt Der Bekannten
kreis dieſer Familie iſt ſehr groß einer bringt den anderen
mit und man weiß nicht vial voneinander Jch werde aber
nach ihm fragen wo ſich mir eine Gelegenheit bietet und es
Jhnen mitteilen ſobald ich von ihm höre

Jch danke Jhnen Sie ſind ſehr freundlich Sollten Sie
ihn zufällig wieder treffen ſagen Sie ihm bitte daß ich ihn
um jeden Preis perſönlich ſprechen möchte Jch werde
kommen wohin es auch ſei um ihn zu treffen

Es ſollte mich ſehr freuen wenn ich Jhnen dieſe Ge
legenheit verſchaffen könnte Und falls Sie ihn in Berlin
treffen wollen ſtelle ich Jhnen mein Wohnzimmer zur Ver
ſügung Es 47 Dinge die man nicht gern in öffentlichen
Lokalen beſpricht

Radine nahm mit Dank an Der Wunſch dieſen
7 r en her gert e Heiner Gurgs kennen zu lernen e ganz war einStrohhalm an e e ſich klammerte mit der Hoffnung
etwas über Heiners Beziehungen zu Lore Olden zu erfahren
Als ſie davon gefahren war e Käte eine ganz andere
Meinung von ihr gewonnen Sie war ſür ſie a mehr die

mütige unnahbare Erbin ſondern ein hil ürftigese r I

ren
tzen
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wer deren Oberteil aus Seide Samt Brokat oder
anderen Stoffen hergeſtellt iſt Wichtig iſt daß das auf

bezogene uhwerk auf den
übrigen Beſtand nicht angerechnet wird und daß die Schuh
da am 1 Oktober ihre Gültigkeit verlieren

ndler hat alle Maßnahmen zu unter
S die geeignet Anſammlungen vor ſeinemFeſchäft hervorzurufen Der Käufer hat mit dem Bezu
ſchein dem Schuhwarenhändler einen Ausweis darüber
orzulegen er die auf dem Bezugsſchein

e F Bekanntmachung tritt am 15 Juni in
raft Ausbeſſerungen von Schuhwaren darf in Zu

unft nur ausführen wer Leder von der Kontrollſtelle für
reigegebenes erhält Die Richtpreiſe für die
Preisberechnung usbeſſerungen dürfen nicht über
e r Leute ten iſt der e e Wechuhwerk in Luxusaus ung gilt als ſolches niBerufsſchuhwerk wie e Kafecucfein und dergleichen

ind orthopädiſches Bei Unzuverläſſigkeit des
Internehmers kann der Betrieb unterſagt werden
Hie Wohlfahrts Ausbeſſerungswerkſtätten
der Gemeinden Gemeindeverbände oder gemeinnützigen

ne erhalten nach Maßgabe der verfügbaren
Geſtände die ötigten Ausbeſſerungsſtoffe zugeteilt

Außer anderen Mitteilungen gibt die Reichsſtelle für
Schuhverſorgung auch noch bekannt daß der Hauptvertei
ungsausſ des Schuhhandels Wohlfahrtsſchuhwerk das
ſt Kriegsſchuhwerk mit Vollholzſohlen mit einem Preisnach
aß von 10 v H für ſolche Gemeinden zur Verfügung ſtellt

die auch ihrerſeits wei 10 v H zur Minderung der Klein
erkaufspreiſe zu übernehmen bereit ſind Dieſe Maßnahme

ezweckt der minderbemittelten Bevölkerung die Eindeckung
hres Schuhbedarfs zu erleichtern Die Nachfrage nach ſolchem
Schuhwerk wird vorausſichtlich im kommenden Herbſt und
Winter in ſehr erheblichem Umfange einſetzen

Der Elſter SaaleKanal
Die Leirgziger Kmalgeſelſchaft m b S unterbreitete der

Ständeverſammlung des nigreichs Sachſen eine Eingabe in
r auf die Rot wendigkeit der Jnangriffnahme des Baues
es Elſter Saale Kanals hingewieſen wurde Es wurde dem
Wunſche Ausdruck daß die Kal Sächſ Staatsregierung
m Einvernehmen mit der preußiſchen durch Heranziehung der in
Frage kommenden Kreiſe und Gemeinden Körperſchaften und in

en Beteiligten den Kanal baldigſt zur Ausführung bringen
chte

Die Handelskammer Leipzig hat in einer Anſchlußeingabe an
as Kgl Min um des Jnnern ganz beſonders auf die Be

des Elſter Saale Kanals im Projekt der Südlinie des
Mittellandkanals hingewieſen und dringend gebeten im Jntereſſe
Sachſens insbeſondere Leipsigs ſich für die Südlinie des Mittel
andkanals auszu wodurch der Sache des Elſter Saaledanals am ſein 8 Tmrerrsoar

Der Lehrer des Staato und Kirchenrechts an der Uni
rerſität Halle Mitglied des Herrenhauſes Herr Geheimer
Juſtizrat Profeſſor Dr T et phil Edgar Loening be
zeht am 14 Juni d J ſeinen 75 Geburtstag

Magdeburgiſche BanugewerksBerufsgenoſſenſchaft Sek ion II
halle Am Donnerstag den 27 Juni findet in Halle Rats
teller die Sektionsverſammlung ſtatt

Herrnhuter und Guadauer Zuſammenkunft Freitag den
14 und 28 Juni kommt der Verein nachmittags 4 Uhr in der
Saglſchloßbrauerei zuſammen am 21 Juni Hedwigſtr 2 I Jm
Juli fallen die Zuſammenkünfte aus

Provinzial Nachrichten
Die Vereinheitlichungsbeſtrebungen in Thüringen

Weimar 10 Juni Ein in der Bildung begriffener
Weweausſchuß Verband Thüringen will die Vereinheit
lichungsbeſtrebungen in den thüringiſchen Staaten zuſammen
ſaſſen und mit praktiſchen Vorſchlägen an die Einzel
tegierungen herantreten Als Arbeitsgebiete umfaßt er
vebietsaustauſch Grenzregelungen r Abrundung von
Staatsgebieten Vereinheitlichung wirtſchaftlicher und ſozialer
Einrichtungen Wirtſchaftsämter Arbeitsnachweiſe uſw
techniſche Einrichtungen Waſſerrecht Elektrizitätsverſorgung
uſw von Handels Gewerbe Landwirtſchaftskammern
zemeinſame r ein gleichmäßiges Beamtenrecht

uſw e nungen werden von weiten Kreiſen der
thüringiſchen Bevölkerung insbeſondere auch von den Land
ſagsabgeordneten gefördert

n Teuchern 11 Juni Aus dem Elevatortot heraus
jezogen wurde auf Grube Emma bei Theißen der Arbeiter Paul
Tolle Witwe und drei Kinder betrauern ihren Ernährer

Merſeburg 11 Juni Die ſtädtiſchen Kirſchen
dier wurden in 10 kaufmänniſchen Geſchäften die erſten Kirſchen
zegen Lebensmittelmarken verkauft Das Pfund koſtete erſte
Sorte 50 Pfennig zweite Sorte 35 Pfennig

2 Merſeburg 11 Juni Diebſtahl auf dem Bahn
h o Dienstag früh wurde einer Frau aus dem Warteſaal
4 Klaſſe ine Reiſetaſche mit über 700 Mark Jnhalt darunter
300 Mark in bar geſtohlen

2 Frankleben 11 Juni Sin gemeiner Buben
re i ch wurde von Einbrechern verübt Sie ſtahlen 65 Vfd
Mehl 100 Pfund Zucker 400 Stück Brotmarken 8 Brote und über
zoſſen 100 Pfund Marmelade 40 Pfund Sauerkohl und 50 Pfund
a mit Petroleum ſo daß dieſe Lebensmittel vernichtet werden
nüſſen

Nerchan Mukde 14 Juni Schwerer Unfall bei
iner Feuerwehrübung Bei der Prüfung der Freiwillfeuerwehr ereignete ſich ein ſchwerer Unfall Als die Wehr einen
Sturmangriff guf ein Haus am Markt unternahm fiel auf noch
rnaufgeklärte Weiſe die große Schiebelei r rückwärts vm wobei
er Feuerwehrmann Kühne eine ſchwere Gehirnerſchütterung da
2ontrug Außerdem wurden noch die Feuerwehrleute Junghanns
chwer und Wolf leicht verletzt

Aſchersleben 11 Juni 300 Arbeiterwohnungen
vill die G Kaliwerke Aſchersleben errichten Sie hat zu dem
Zweck von der Stadt 32 Morgen Land erworben Die Koſten des
Projekts ſind auf 4 Millionen Mark veranſchlagt zu denen die
Stadt beitragen wird

Kalbe a 10 Juni Ein gutes Verſteck Vorräte einer geheimen Schlachtung ermittelte wicderum die
hieſige Polizei Das Schlachtgut ein anſehnlicher Poſten
war im angrenzenden Garten des betr Grundſtücks ver
graben und um jede Entdeckung unmöglich zu machen war
die Stelle mit Rüben bepflanzt worden Die zu Tage gevrderten Vorräte wurden enteignet und das Sttajverſahien

ingeleitet
n 10 Juni Endlich gefaßt Der ſeit meh

von ede B n wegen wiederter Einbruchsdiebſtähle ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter
Behrendt aus Greppin iſt vom Kriminalkommiſſar

Papiergeld enthielt entriſſen

Reichsanleihe und 3proz vreußiſche Konſols rege gehandelt

Steinweg aus Deſſau endlich gefaßt und tn Hamburg ver
haftet worden Behrendt hat in den letzten Jahren in Je
nitz und weiterer Umgegend die verwegenſten Diebſtähle mit
anderen Genoſſen die bereits hinter Schloß und Riegel ſitzen ſoigi

e Berſin 11 Juni
r h

ausgeführt en ihn net zu Wmachen Jn ſeiner nung wurden Unmengen ge eneret tet ugefunden un nahmt ſo e enen teilweiſe New Twieder in den Beſte ihrer Sachen kommen werden r 22 i r 33
Arnſtadt 10 Juni Schenkung Der Gemeinde Schweden 100 Kr a n3 75 m t

rat nahm eine Stiftung des Aufſichtsrates der A ter Rorwegen W 159 25 159 7 23 27JelluloſePapierFabrik in Höhe von 20 000 M die n 100 Fr 144 50 124 75 122 75Säuglingsfürſorge entgegen Sedan 100 K 66 55 6665 66 55 e6 6
geh e a den e h Bulgarien 100 Leveo 73 00 790 2325 79 7wur r inbrecher die Jn rin eines hieſigen Pugeſchäftes Den Spitzbuben fielen wertvolle Paradiesreiher Fonſien ine e n 20 25

Stangenreiher Straußfedern uſw im Geſamtwerte von 3300 Spazie
Mark zur Beute

Erfurt 10 Juni Zur Warnung für ent
lafſene Soldaten diene folgendes Viele entlaſſene
Soldaten pflegen da es ihnen an einem Zivilanzug fehlt
die Uniform noch weiter zu tragen Dies tat auch ein Mann
aus Erfurt Als er eines Tages auf der Straße einen Offi
zier nicht vorſchriftsmäßig grüßte entdeckte dieſer daß er
einen vom Militär Entlaſſenen vor ſich hatte und erſtattete
Anzeige wegen unbefugten Tragens der Nyiform Dem Mann
ging ein Strafbe ehl in Höhe von 50 Mark zu Das Schöfſen
gericht aber ſetzte die Strafe auf das Mindeſtmaß auf 3 M
herab da der Angeklagte dem ein Zivilanzug fehite ſich in
einer gewiſſen Notlage befand Die Erlaubnis des Bezirks
kommandos zum Weitertragen der Uniform wäre unbedingt
erforderlich geweſen

Leipzig 190 Juni Sch leicht an Die Saalinhaber
des Leipziger Bezirks führten heftige Klagen gegen das
Ueberhandnehmen des Schleichtanzes Sie wollen beim
Generalkommando dagegen einkommen Unter Schleich
tanz iſt in Anlehnung an das Wort Schleichhandel das
verbotene Tanzen in Tanzzirkeln uſw gemeint

Vermiſchtes
Eine Gerichtsverhandlungen mit Hinderniſſen gab es vor

dem Schöffengericht e nr in Oberbayern Sie
mußte wegen eines aufregenden Zwiſchenfalls unterbrochen
werden Ein Soldat der im Zuhörerraum der Verhand
lung gegen ſeine Ehefrau veiwohnte ſtürmte nämlich plötz
lich in den Sitzungsſaal und machte dem amtierenden Richter
laute Vorwürfe Als der Richter drohte er werde den Sol
daten wegen Ungebühr vor Gericht zu einer Haftſtrafe ver
urteilen zog dieſer ſein Seitengewehr und drang auf den
Richter ein Der Amtsrichter ſamt dex Protokollührerin
konnten ſich nur durch ſchleunige Flucht aus dem Fenſter
vor dem Wütenden retten S II

von Eberſteins Strafe Jn der Verhandlung gegen den
Adminiſtrator des dem Prinzen Friedrich Leopold gehörigen
Gutes Düppel Ernſt von Eberſtein wegen Schleichhandels
mit Schweinen und Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe wurde
der Angeklagte zu ſechs Monaten Gefängnis die übrigen An
gekkagten ebenfalls zu mehrmonatigen Gefängnisſtraſen ver
urteilt

Raubüberfall auf der Weidendammer Brücke Der
Direktor des Paſſagetheaters und Panoptikums in Berlin
Mohamed Solimann aus der Auguſtſtraße 5 wurde Sonn
tag nacht auf der Weidendammer Brücke von fünf Männern
angehalten die ihm eine goldene Buſennadel mit Brillanten
im Werte von 2000 Mk und die Brieftaſche die 1800 Mk

Auf die Hilferufe des Be
raubten nahmen mehrere Leute und ein Schutzmann die Ver
folgung der Räuber auf Einer von ihnen ein Melker Paul
Albrecht aus der Linienſtraße konnte feſtgenommen werden
Die anderen entkamen

Dreifaches Todesurteil gegen drei Gefangene Die
kriegsgefangenen Ruſſen Kriſchin Woronc ow und Hwetkow
die im November 1917 die Eigentümersfrau Siegmann in
Bialken Kreis Marienwerder vergewaltigt und ermordet
haben wurden vom Kriegsgericht zum Tode verurteilt Ein
Soldat Tſchehbis der ihnen bei der Tat geholfen hat erhielt
zehn Jahre Zuchthaus

ml Prinz Peter von Montenegro will gemeiner Soldat
werden Einem Mitarbeiter der römiſchen Tribuna hat
Prinz Peter von Montenegro mit folgenden Worten ſein
Leid gellagt Es iſt ſchmerzlich für einen Soldaoten nicht in
der Feuerlinie zu ſtehen wenn alle anderen Soldaten ſich
ſchlagen Tch wünſche glühend noch an dem Kampf gegen
den gemeinſamen Feind teilnehmen zu können Unſere Linie
und die der Entente vergießen ihr Blut für ein gleiches Jdeal
Wird denn dieſe Gunſt mir nicht auch gewährt werden Und
emphatiſch ſetzte der frühere montenegriniſche Prinzneneral
hinzu er wolle gemeiner Soldat ein einfacher Jnfanteriſt
werden um ſein Teil zum Siege und zum Triumph des Rechts
beizutragen

Briefkaſten
Jeder Anfrage tn die ſetzte Abonnementsgnttiung detzuf2 C

S A Jm Falle Jhrer Verheiratung und Jhrer Einziehung
zum Heeresdienſte würde die Unterſtützung nicht nur für Jhre
Frau ſondern auch für die bisher von Jhnen unterſtützte Mutter
und die Schweſter gezahlt werden ſobald Bedürftigkeit vorliegt
Dazu würde noch die etwaige Unterſtützung durch die Gemeinde
kommen Der Antrag iſt bei Jhrer Gemeindebehörde zu ſtellen

W F in B Jhre Anfrage läßt ſich ohne Vervollſtändigung
nicht beantworten Wenn es ſich um Gras handelt das auf Jhrem
eigenen Grundſtück gewachſen iſt und das Sie nun zu Heu trocknen
laſſen wollen ebenfalls auf Jhren Grundſtück ſo hat Jhnen natür
lich niemand etwas dreinzureden und wer Sie da etwoe ſchädigt
den können Sie hierfür gerichtlich verantwortlich machen Liegt
indes der Tatbeſtand anders ſo müſſen Sie uns hierüber noch
näheres mitteilen

Fandel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 11 Juni Jm Börſenverkehr hielt das Jntereſſe
für Kohlenbergwerk und Eiſenhütten Aktien in unverändertem
Maße an Die Umſätze darin geſtalteten ſich recht lebhaft ohne
daß jedoch beſonders erhebliche Steigerungen erfolgten da viel
fach Gewinnſicherungen vorgenommen wurden Weſentlich höher
ſtellten ſich nur Rbeinſtahlaktien Späterbin ſtiegen auch Phönir
Von Rüſtungswerten waren Gebr Böhler bei ſtark anziehenden
Kurſen bevorzugt Auch Aktiengeſellſchaft für Anflinfabrikation
gewann eine erhebliche Aufbeſſerung Schiffahrtsaktien ſetzten
ihre Aufwärtsbewegung in mäßigem Umfange fort Türkiſche
Tabakaktien ſchwächten ſich ab Am Anlagemarkt wurden Z3pros

n n

Geld 3 00 Brief 104 00
100 Peſetas

Getreſde

Berlin 11 Juni Die preußiſchen Ausführungsbeſtim
mungen zur neuen Reichsgetreideordnung ſind nunmehr heraus
gekommen und lauten bezüglich des Handels wenn auch nicht dem

Wortlaut r doch in ihrer Wirkung wie im letzten
Vom hieſigen Verkehr iſt nichts beſonderes zu berichten Von
Seradella räumte ſich die aus Polen gekommene Ware und an
geſiegts nicht beſonders günſtiger Ausſichten für die neue Ernte
ſuchen ſich die Händler Offerten zu ſichern Die Preiſe für Oel

r für die Ernte 1918 ſind bekanntgegeben und betragen für
s 83 Mark für 100 Kg alſo gegen die jetzigen Preiſe un

verändert Die Landwirte können ſich nunmehr entſcheiden ob
ſie den Anbau weiter vergrößern wollen Jm Rauhfuttergeſchäß
hart ſich nichts geändert

Neue Funde von Kalilagerſtätten
Aus der Schweiz wird der Frkf Ztg geſchrieben Sei
Jahren werden Nachrichten in Umlauf geſetzt nach denen
irgendwo auf der Erde neue Kalilagerſtätten entdeckt worden
ſeien die es geſtatten würden das deutſche Kalimonopol zu
durchbrechen Seitdem der Weltkrieg die Bedeutung der
deutſchen Kaliſendungen der Volkswirtſchaft aller mit
Deutſchland im Kriege ſtehenden Völker mit voller Schwere
zum Bewußtſein gebracht hat verſtärkte ſich naturgemäß das
Beſtraben das beſtehende Monopol zu durchbrechen Das
dringende Verlangen Frankreichs nach ElſaßLothringen hat
neben anderen auch wirtſchaftliche Gründe unter denen
wieder die Kalifrage eine gewiß nicht untergeordnete Rolle
ſpielt Vor kurzem wurde die Mär von rieſenhaften ameri
kaniſchen Kalifunden in die Welt geſetzt welche angeblich
jeden Kalibedarf der alliierten Staaten vollauf befriedigen
könnten man hat ſeitdem wie üblich nicht das geringſte
mehr davon vernommen Jetzt kommen wieder neue Ent
deckungsgebiete Jn ihrer Februarausgabe ſchreibt das Fach
blatt induſtrie chimique daß die Jtaliener in der
Erythrea ein Kalilager gefunden hätten das eine Ausbeute
von jährlich 20 000 Lonnen verſprechen ſoll Ferner habe
man in Spanien in der Provinz Barcelona in der Nähe
von Suria wichtige Kalilager ausgemacht Der Entdecker
Macary Franzoſe habe ſeine Rechte auf Ausbeutung der
Fundſtätten an die Co bordelaiſe de produits chimiques ab
getreten und dieſe wieder die Rechte an die Soc Solvay u
Cie weitergogeben Das ſpaniſche Kali liege meiſtens
zwiſchen nur 40 und 60 Meter Tiefe und erſtreckte ſich auf eine
Länge von annähernd 300 Kilometer Ueber die Mächtig
keit und Qualität dieſer angeblichen Lager wird wenig he
richtet es heißt nur daß die Lagerungen ſehr zerſtreut
ſeien und daß das Kaliſalz ganz unregelmäßig mit Steinſalz
vermiſcht und d Wert ſei Nach beſonderer Abbau
würdigkeit ſehen dieſe Meldungen über die neuen ſpaniſchen
Lager nicht aus wie auch Fundſtätten in Erythrea die

ganz an der Grenze der italieniſchen BVeſitzungen gelegen
ſein ſollen ſchon aus Transportgründen dem deutſchen Kali
monopol kaum gefährlich werden können ganz abgeſehen von
der Frage ob dieſe Lager überhaupt vorhanden ſind und
qualitativ konkurrenzfähiges Kali enthalten

Zur Verhindernng von Spekulations und Terminaufträger
in Kali hat das Kaliſyndikat jetzt den Kaliwerken Richtlinien
gegeben worin es heißt Jn letzter Zeit häufen ſich die Fälle daß
für Aufträge die bereits auf den Werken liegen dieſen unter
Umgehung des Kaliſynditats neue Adreſſen vorgeſchrieben werden
wobei meiſtens keine Rückſicht genommen wird auf die frachtliche
Lage Die Werke ſind verpflichtet ſolche Stationsänderungen uſw
abzulehnen und dem Syndikat die r ſofort zurückzugeben
Weiter werden prompte Aufträge durch direkten Briefwechſel mit
den Werken in Terminaufträge verwandelt oder auf unbeſtimmte
Zeit zurückgeſtellt Das Syndikat hat gegen Zurückſtellungen auf
ein paar Tage in der Regel nichts einzuwenden jedoch müſſen
Aufträge welche auf unbeſtimmte oder längere Zeit zurückgeſtellt
u erden ſollen unbedingt dem Syndikat zurückgereicht werden da
mit letzteres ſie den Beſtellern zurückgeben kann Das Syndikat
hält es för durchaus unſtatthaſt daß durch Spekulations und
Terminaufträge die ohnehin ſchon faſt nüberwindlichen Schwie
rigkeiten in der Lieferung noch weiter verſtär Herden

Moritz Jahr Akt Geſ in Cera Dieſe Eiſengießerei und
Maſchinenfabrik hat in der Näte von Era ein 10 Hektar
greßes Gelände zur Vergrößerung ihrer Fabrikanlagen er

en
Die C H Knorr G in Heilbronn Nahrungsmittel

fabrik ſchlägt 15 Proz Dividende wie i vor
Continentale Waſſerwerks Geſellſchaft in Berlin Die Divi

dende für 1917 wird mit 4 Prozent wie i in Vorſchlag ge
bracht

Rheinmühlenwerke in Mannheim Der Aufſichtsrat
ſchlägt für das abgelaufene Heſchäftsjahr wieder 12 Prozent
Die Lrkueſe der Maſchinenſabeit und Shengſedert

m Ko e aſchinen uSelzer K Co in Borna bei Leipzig werden laut Mitteilung
des Nürnberger Gläubigerſchutzverbandes die Gläubiger leer
ausgehen Die Paſſiva betragen 233 000 M

Die Hotelbetriebs G Conrad Uhls Hotel Briſtol
Centralhotel ſchlägt wieder 5 Proz Dividende auf die Vor

a vor und 6 Proz i V 3 Proz auf die Stamm
a

Amertkaniſche Warenenärkte
Chicacr o 10 Juni Weizen Juli September

Mais Juni Juli 140 September 140 Schmalz Juni 24,29
Juli 24,40 Sept Pork Juni 40,85 Juli 41,30 Sept

Juni 22,22 Juli 22,65 Sept Hafer Juni 74
u

Rewyork 10 Juni Winterweizen Mais Mehl unver
ändert Zucker Kaffee 836

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
ärtlichen Teil für Provinztalnochrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes riw
Dr Karl Baerz für den A teila Den und Verlag re e er

V v

W

r

W J


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


